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Dass die Artikel kurz, aber informativ
sind, gefällt mir. Ich schätze es sehr, 
dass das Heft immer am Samstag kommt.
Ich habe am Sonntag Zeit, es zu lesen!
(Dr. Marianne Weber, Schulärztin in Zürich)

La prise de position des 

médecins généralistes – 

une manière de se sentir moins

seul dans sa pratique.

(Dr Yves Ecoffey, Lausanne, généraliste

avec cabinet médical depuis 11 ans)

Les résumés des articles en allemandsont très appréciés surtout s’ils sonttraduits. Une alternative: quintessencedans les deux langues pour les thèmesmédicaux relevants. Remerciementspour vos efforts!
(Dr Claude Barbezat, Lausanne, généraliste avec cabinet médical depuis 23 ans)

Lob für die Editorials und die standes-
politischen Artikel. Mir gefällt die
Gesprächskultur, die faire Auseinander-
setzung mit gegensätzlichen Meinun-
gen. Ich schätze das Engagement 
für eine ganzheitliche Medizin 
(auch aus Sicht der Patienten).
(Dr. Albert Schmid, Oberath, Allgemeinmediziner

mit Praxistätigkeit seit 28 Jahren)

Inhaltlich informativ, ansprechend in derGestaltung, schnelle Übersicht möglich . . .(Dr. Margaretha Gisler, Allgemeinmedizinerin, Zürich, in Weiterbildung zu FMH Psychiatrie)

Der Bericht über das US-amerikanische
Gesundheitswesen war sehr interessant. 
Die Situation der Allgemeinmedizin auch 
in anderen, z.B. europäischen Staaten wäre
ebenfalls von Interesse.
(Dr. Viktor Jenni, Bern, Prakt. Arzt mit Praxistätigkeit 
seit 23 Jahren)

Kommentar der Redaktion: Eine Serie von Artikeln zur Hausarztmedizin in anderen Ländern ist bereits geplant.

Ich staune immer wieder 

über Euer Engagement.

(Dr. E. Michel, Bern, Internist 

mit Praxistätigkeit seit 12 Jahren)

Politische Artikel: Ärger, 

nichts als Ärger. Fortbildung ist

nicht gleich Qualitätssicherung, 

Philosophie nicht gleich Politik.

(Dr. Xaver Furrer, Allgemeinmediziner

mit Praxistätigkeit seit 20 Jahren)

Die Lektüre von PrimaryCare

wirkt sinn- und identitätsstiftend 

in bezug auf Family Medicine /

Grundversorgung. Vielen Dank 

für Euer Engagement!

(anonyme Einsendung)

Ist so perfekt.
(Dr. Alfred Bänziger, Zürich,
Allgemeinmediziner mit Praxis-
tätigkeit seit 7 Jahren)

Positif: son dynamisme!

(Dr Hannelore Luy, Martigny, généraliste 

avec cabinet médical depuis 8 ans)

Kommentare aus der Leserumfrage
Commentaires spontanés de l’enquête auprès des lecteurs et lectrices

In diesem Sinne Zeitschrift weiter-

führen und noch mehr Artikel von

GrundversorgerInnen erscheinen

lassen; hoffe, selber auch mehr

beitragen zu können in Zukunft.

(Dr. Katharina Gross-Meier, Zürich,

Allgemeinmedizinerin mit Praxistätigkeit 

seit 15 Jahren)


